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Zahlen und Fakten

Der GA hat sich im letzten Geschäftsjahr 7 Mal getroffen. Darunter einmal zu einer Klausur im Jugendhaus Neukirchen und eine gemeinsame Sitzung mit dem Vorstand des BDKJ (Bund Deutscher Katholischer Jugend). Arbeitsgruppen zur inhaltlichen Vorbereitung des KKK (Kirchenkreiskonferenz) 2001, zur organisatorischen Vorbereitung derselben, zur Ausarbeitung der Dienstanweisung für die KKR (Kirchenkreisreferentin) und für die Homepage trafen sich mehrmals separat.

Die Zahl der GA-Mitglieder hat sich im Laufe des Jahrs reduziert. Unter den Gewählten schied Sandra Zeh (EA DB Hof = Ehrenamtliche aus dem Dekanatsbezirk Hof) aus gesundheitlich Gründen aus. Der Ersatzdelegierte konnte nach längerer Recherche nicht kontaktiert werden. Des weiteren hat DJP (Dekanatsjugendpfarrer) Willi Lippe aus dem Dekanat Coburg im Sommer seine Pfarrstelle gewechselt und war somit im GA nicht mehr vertreten.

"Themen"

Die Themen, mit denen sich der GA auf seinen gemeinsamen Sitzungen beschäftigt hat, waren in der ersten Hälfte des Jahres noch von der Errichtung der Stelle der Kirchenkreisreferentin geprägt.

Etliche Gespräche, Verhandlungen und Diskussionen mit den Beteiligten, vor allem aber erschreckend langsam mahlende „Amtsmühlen“ hielten das Thema länger aktuell, als wir uns gewünscht hätten. Die vorgezogene Einrichtung der Stelle und Aufnahme der Arbeit von Kerstin Wolf als KKR ermöglichte dann jedoch schnell eine inhaltliche Ausgestaltung der Stelle. Der Vertrag zwischen der EJ im KK und dem Dekanat Bayreuth, der u.a. Finanzierung, Kündigungsmodalitäten sowie Fach- und Dienstaufsicht regelt, wurde dagegen erst wenige Wochen vor der KKK 2001 ratifiziert. Ähnlich verlief es mit der Dienstanweisung. Näheres dazu im Bericht der KKR.

Ab dem Sommer konzentrierte sich schon wieder alles eher auf die Vorbereitung der KKK.

Eine wesentliche Funktion der GA-Sitzungen ist jedoch das Zusammentragen und Koordinieren der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen und Ereignissen zwischen den Sitzungen.

www.ej-oberfranken.de

Nach einigen Anlaufschwierigkeiten ist nun die Homepage der EJ im Kirchenkreis fertig. Bei reger Nutzung und vor allem aktiver Beteiligung kann sie etliche Vereinfachungen der Kommunikation und vielfältigen Informationsaustausch im Kirchenkreis bringen. Dokumente und Nachrichten sind hier nun exklusiver verfügbar, als auf irgendeinem anderen Weg. 

Die Hauptberuflichen nutzen bereits das Forum auf der Seite, um ihre Freizeitenplanungen kirchenkreisweit abzustimmen. 

Die Möglichkeiten sind quasi unbegrenzt was eine effektive und unaufwändige Vernetzung unter den Dekanaten betrifft.

Auch Diskussionen und private Themen haben hier ihren Raum. 

Für Ehrenamtliche und manchmal auch Dekanatsjugendpfarrerinnen hat die Homepage eine besondere Funktion, da diese zu den aktuellen Themen, Diskussionen und Vorgängen der EJ im Kirchenkreis in der Regel keinen Zugang haben wie die Geschäftsstellen. Die Hauptberuflichen mögen diesen Aspekt mit bedenken.

Ökumene

Im Bereich der Ökumene ist das Verhältnis weiterhin glänzend. Neben den wesentlichen gemeinsamen Berührungspunkten im Bezirksjugendring (BezJR) sind aus den geschäftlichen Kontakten auch persönliche geworden. 

Wenn auch die großen Kirchen über Hirtenbriefe debattieren mögen - die Jugend insgesamt scheint schon viel näher beieinander zustehen.

Der Vorsitzende als Kontaktperson hat sich mehrmals mit einem der hauptberuflichen Vorsitzenden im BDKJ-Vorstand zu Gesprächen getroffen und ist auf den BDKJ-Vollversammlungen bereits ein gewohntes Gesicht.

Bezirksjugendring
Auch wenn es dazu einen gesonderten Bericht gibt, einige Punkte dazu. Seit dem Ausscheiden von Kerstin Wolf im Vorstand des BezJR sind es nun der Vorsitzende des GA und Kathrin Reif (HB DB Bamberg), die als Delegierte im BA (Bezirksausschuss, Vollversammlung des BezJR) die Verbindung zum BezJR halten. Kandidierende des Kirchenkreises für den Vorstand konnten nicht gefunden werden. In Gesprächen mit dem BezJR-Vorsitzenden und dem Vorstand wurde deshalb die Zusammenarbeit einvernehmlich neu geregelt.

Auf der halbjährlichen Verbändetagung des BezJR war die EJ ebenfalls vertreten. Auch dort wird über die Aktivitäten der einzelnen Jugendverbände und über die Arbeit des BezJR informiert.

Es gab auch ein Mandatsträgertreffen aller in den Stadt- und Kreisjugendringen vertretenen Delegierten aus dem Bereich der EJ im KK , und es ist angedacht dies wieder regelmäßig durchzuführen.
AfJ (Amt für Jugendarbeit) / EJ Landesebene

Seit der letzten KKK stellt nun Hagen Fried aus dem AfJ die ständige Brücke zur Landesebene dar. Er ist zu einem großen Teil der GA-Sitzungen und den HB-Treffen anwesend und informiert unter anderem über Aktuelles aus dem AfJ.

So ist der Kirchenkreis auch mit einer eigenen Aktion „Präsentation zum Thema Menschenverachtung im III. Reich und Friedensbilder junger Europäer“ am 09.11. in Nürnberg, also am Abend vor dem Kampagnenstart „Leben“ der EJB. 

Auch der Landesjugendkonvent spielt für den Kirchenkreis eine wesentliche Rolle, da dort wieder andere Ehrenamtliche als zur KKK erscheinen und Informationen weitergegeben und Anregungen aufgenommen werden können.

HB-Treffen

Vier Mal fand im Berichtsjahr das Treffen der Hauptberuflichen statt. Es dient dem Austausch zwischen den Dekanaten, der Information aus dem GA und bringt auch wichtige Impulse für die Kirchenkreisarbeit. Deshalb ist es eine wesentliche Säule der Kommunikation im Kirchenkreis.

Außenvertretungen

Auch gab es einige repräsentative Termine. So war der Vorsitzende und andere des GAs bei der Einführung von DJR Stefanie Müller (DB Kulmbach) oder von DJR Elmar Fertig (DB Bayreuth) sowie beim 25jährigen Jubiläum der Jugendbildungsstätte Jugendhaus Neukirchen anwesend. 

Finanzen

Dem großen Geschick unseres Finanzbeauftragten Jörg Schröder verdanken wir nun einen soliden Haushalt, der nun ja von der Kirchenkreiskonferenz mitkontrolliert wird. Neben einer finanziellen Unabhängigkeit, die uns auch der Verleih des Zirkuszeltes ermöglicht, ist nun formal auch geregelt, dass die EJ in Kirchenkreis eigene Rechtsgeschäfte tätigen kann.

Danksagung

Der GA möchte etlichen Mitarbeitenden danken. Voran KKR Kerstin Wolf, die nun wesentlich zu einer fruchtbaren Arbeit im Kirchenkreis beiträgt. Ein großer Dank auch an die Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen aus 6 Dekanaten im Kirchenkreis (Plus einen Dekanat aus dem KK Regensburg), ohne die das Internationale Jugendtreffen in Flossenbürg gar nicht möglich wäre. 

Weiterhin sei allen Aktiven im AK Flossenbürg für die ertragreiche Arbeit gedankt!

Zu guter letzt ein Dankeschön an alle Mitstreitenden, insbesondere Herrn Dekan Peetz ,der die Schaffung der Kirchenkreisstelle mit vorangetrieben haben!

Ausblick
Paar Anmerkungen auch im Hinblick auf die Neuwahlen. Öfters ist in den letzten Jahren Kritik laut geworden, dass sich der GA doch eigentlich nur mit seiner Kirchenkreisstelle beschäftigt. Das war sicherlich zu manchen Zeiten auch notwendig. Neben der Schaffung des neuen halben Dienstauftrag für Kerstin Wolf, der auf mindesten 5 Jahre abgesichert ist, haben wir aber auch einen Lernprozess hinter uns, der von der Zusammenarbeit im GA bis in unsere GO hinein sehr viel positiv bewegt hat. Die Stelle bietet nun auch Raum für neue Ideen und Möglichkeiten in der GA-Arbeit. Wir freuen uns deshalb auf Kandidierende, die Freude am Gestalten mitbringen.

Für den GA:  Christian Roid
